
 

 

Anregung: Verbesserung der Verkehrssicherheit an der Kreuzung 

Petersdamm / Am Steintor in Münster-Wolbeck  

Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen:  

1. Welche kurzfristigen Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit an der 

Kreuzung Petersdamm / Am Steintor umgesetzt werden können. Insbesondere die 

Einrichtung einer Bedarfs-Fußgängerampel anstelle der bestehenden Querungshilfe   

2. Ob auf der Straße Am Steintor zwischen Einmündung Petersdamm und Kreuzung 

zur Hiltruper Straße eine Reduzierung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit auf 

Tempo 30 angeordnet werden kann  

Begründung:  

Der Kreuzungsbereich Petersdamm / Am Steintor ist ein zentraler Schulweg für die  

Nikolaischule in Wolbeck. Nach Auskunft des Schulleiters müssen rund 50 Prozent der  

SchülerInnen an dieser Stelle die stark befahrene Straße „Am Steintor“ queren. Die 

Kreuzung liegt in einem Kurvenbereich, was die Sichtbarkeit erheblich einschränkt. Eltern 

berichten von wiederholt kritischen Situationen. Die derzeit vorhandene Querungshilfe wird 

dem Schutzbedürfnis der Kinder nicht gerecht.  

Für die Umgestaltung der Kreuzung einschließlich Fußwegen und Radwegen sowie einer 

Ampelanlage liegt seit dem 18.08.2020 eine bestandskräftige Plangenehmigung vor.   

Die Ausführungsplanung ist abgeschlossen, die Finanzierung zwischen der Stadt Münster 

und dem Investor des angrenzenden Baugebiets Petersheide (städtebaulicher Vertrag) ist 

geregelt. Dennoch ist die Maßnahme auch sechs Jahre nach Genehmigung nicht realisiert.  

Eine kurzfristige Einrichtung einer Bedarfs-Fußgängerampel würde die Situation und die 

Verkehrssicherheit für Schulkinder und FußgängerInnen bis zur endgültigen Umsetzung 

spürbar verbessern.   

Die Prüfung von Tempo 30 auf der Straße Am Steintor ist möglich und wünschenswert.  

Die Maßnahmen leisten einen wichtigen und notwendigen Beitrag zur Verkehrssicherheit von 

Grundschulkindern im Bezirk Münster Südost.  
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